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integ ermöglicht Ausflug von Förderschule 

Wissen zum Anfassen
Die integ Niedersachsen hat
durch ihre Unterstützung einer
Klasse der Maria-Montessori-
Schule in Salzgitter den ersten
Tagesausflug ermöglicht.
Als Ziel der Tagesfahrt hatte
sich die seit drei Jahren beste-
hende Förderschule mit dem
Schwerpunkt geistige Ent-
wicklung das phæno in Wolfs-
burg als Ziel gewählt. Da eine
Schülerin der 6. Klasse durch
Spina Bifida behindert ist, war
für den gemeinsamen Ausflug
unbedingt ein behindertenge-
rechter Bus erforderlich.
Die integ Niedersachsen sorgte
für Abhilfe und stellte für die
Tagesfahrt ihren von Aktion
Mensch geförderten VW-Bus
zur Verfügung, der über eine
Hebebühne für Rollstuhlfahrer

verfügt. Zudem wurde die
Klasse um Klassenlehrerin Ni-
coletta Böß bei ihrer Tagesfahrt
von Lutz Vahldiek, Mitglied im
Landesjugendvorstand der in-
teg, begleitet und unterstützt. 
Für die aufgeweckten Schüle-
rinnen und Schüler gab es im
phæno jede Menge zu ent-
decken und auszuprobieren:
250 interaktive Experimentier-
stationen aus verschiedenen
Themenbereichen luden zum
Anschauen und Anfassen ein.
Ein echtes Highlight stellte der
größte Blitzturm der Welt dar.
Weitere Attraktionen waren
der fliegende Teppich, die Si-
mulation eines Verkehrsstaus,
das Erleben von Schwerelosig-
keit oder ein Crash-Test mit
dem eigenen Körper. 

Die bundesweit 13.000 Mitglie-
der starke integ-Jugend und
der Handicap-Fanclub der
deutschen Fußballnational-
mannschaft wollen in Zukunft
zusammenarbeiten.
Thomas Harms (2. Bundesvor-
sitzender der integ und 1. Lan-
desvorsitzender in Niedersach-
sen) und Waldemar Schwende-
mann vom Handicap-Fanclub
Fußball-Nationalmannschaft
verabredeten Ende November
in Hannover, sich zukünftig ge-
meinsam für die Barrierefrei-
heit einsetzen zu wollen.
„Großveranstaltungen wie
Fußball-Länderspiele in mo-
dernen Arenen sind gute Gele-
genheiten, junge Menschen mit
und ohne Behinderung zusam-
menzubringen. Doch die Bar-
rierefreiheit für Gehbehinder-
te und Sinnesbeeinträchtigte
muss dann gewährleistet sein“,
sagt Thomas Harms. 
Die integ als Jugendorganisati-
on des SoVD hat es sich unter
anderem zum Ziel gemacht, die
soziale Isolation von behinder-
ten jungen Menschen und Bar-
rieren in ihrem Alltag zu
bekämpfen. 
„Barrierefreiheit ist wichtig
für den Zugang zu den Fußball-
Arenen, in denen die National-
mannschaft spielt, aber natür-
lich auch bei der Verkehrsan-
bindung und den Wegen zu den
Stadien“, sagt Schwendemann.

Er ist 1. Vorsitzender des ein-
getragenen Vereins, welcher
zum offiziellen Fanclub der
Nationalmannschaft gehört.
„Wir sind mit der Sicherheits-
abteilung des DFB laufend in
Kontakt wegen der Neu- und
Umbauten in der 2. Liga und
den Regionalligen. In der Bun-
desliga und auch in Teilen der
2. Liga ist die Barrierefreiheit

in den Stadien aber zumeist
schon gewährleistet“, erläutert
er. „Der Handicap-Fanclub des
DFB und die integ werden zu-
sammen verstärkt ein Auge
darauf haben, wie beispiels-
weise bei sportlichen Großver-
anstaltungen mit behinderten
Menschen umgegangen wird“,
bekunden Schwendemann und
Harms einhellig.

integ-Jugend und Handicap-Fanclub der Fußballnationalmannschaft:

Gemeinsamer Einsatz für Barrierefreiheit

Waldemar Schwendemann vom Handicap-Fanclub des DFB (links)
mit Thomas Harms (Mitte) und Malte Schneeberg von der integ-
Jugend beim ersten Treffen der beiden Organisationen.

integ-Termine

Januar 2008
Auch im neuen Jahr kommen
die Mitglieder der integ lan-
desweit zu ihren monatlichen
Treffen zusammen. Bei Druck-
legung waren folgende Termi-
ne bekannt:

integ Peine: integ-Treffen am
12.1.2008 bei Fips, 16 Uhr

integ-Initiativgruppe Hanno-
ver: Filmabend am 8.1.2008, 18
Uhr, Veranstaltungsort: Her-
schelstr. 31, im SIZ

integ-Initiativgruppe Uelzen:
integ-Treffen am 8.1.2008, 18
Uhr, Alkatraz in Uelzen

integ-Initiativgruppe Roten-
burg: Treffen am 18.01.2008, 18
Uhr, Andrés Domshof

Unterstützung für die SoVD-Aktion „10.000 gute Taten“ hat auch
Hannovers Bürgermeister Bernd Strauch zugesagt. Aus den
Händen der Kampagnen-Botschafterin Brigitte Thomas nahm
Strauch einen Gutschein für eine gute Tat entgegen, den er im
Juni 2008 im Rahmen eines Jazz-Festivals in der Psychiatri-
schen Klinik Ilten einlösen möchte.

Botschafter ausgezeichnet
Hans-Peter de Vries, der nie-
dersächsische Kampagnen-
botschafter von „Gut tun tut
gut”, ist in seiner Heimatstadt
Wilhelmshaven für sein eh-
renamtliches Engagement
ausgezeichnet worden.
Zusammen mit den anderen
Preisträgern nahm de Vries bei
einer Feierstunde zum „Tag

des Ehrenamtes“ am 9. No-
vember den Dank des Wil-
helmshavener Oberbürger-
meisters Eberhard Menzel
und eine Urkunde des Bun-
desfamilienministeriums ent-
gegen. 
Der SoVD Niedersachsen gra-
tuliert Hans-Peter de Vries zu
dieser Auszeichnung!

Bürgermeister macht mit

Begegnungskonzert in Bayern
Auch 2008 organisiert der
Kreisverband Hannover-Stadt
eine Reise nach Nürnberg zum
Begegnungskonzert des SoVD
Mittelfranken.
Vom 23. bis 27.April führt die
Fahrt in die fränkische
Schweiz, in die Festspielstadt
Bayreuth und nach Nürnberg,
wo neben dem Konzertbesuch
in der Meistersingerhalle in
Nürnberg noch eine Stadt-
rundfahrt und ein Stadtspa-
ziergang angeboten werden.

Die Reise steht allen SoVD-
Mitgliedern und auch anderen
Interessierten offen. Begleitet
wird die Fahrt von Ingeborg
Saffe, der Bundesschatzmei-
sterin und 1. Vorsitzenden des
Ortsverbandes Kirchrode.
Der Reisepreis für SoVD-Mit-
glieder beträgt 459 Euro pro
Person im Doppelzimmer.
Über die Einzelheiten der Rei-
se informiert Frau Beyer unter
der Telefonnummer 0511-
4411770.

Für die Aktion „Mitglieder
werben Mitglieder“ gibt es ab
sofort eine Reihe von neuen, at-
traktiven Prämien.
Die Aktion, die es bereits seit ei-
nigen Jahren im SoVD Nieder-
sachsen gibt, wird somit wei-
tergeführt. Auch diesmal wur-
den hochwertige Prämien aus-
gesucht, von denen die Werber

längere Zeit etwas haben. 
Bereits für 30 Punkte erhalten
werbende Mitglieder eine Sche-
re aus Edelstahl. Sie wird lan-
ge ein treuer Begleiter in der
Küche oder im Büro sein. 
Für 50 Punkte ist ein Gemüse-
messerset der Qualitätsmarke
Wüsthof aus Deutschland er-
hältlich. Diese drei Schneid-
werkzeuge sind für viele Gele-

genheiten geeignet und bringen
noch mehr Spaß beim Kochen. 
Einen praktischen, robusten
Rucksack, gibt es für 100 Punk-
te. Der sportlich gestaltete
Rucksack ist ein idealer Beglei-
ter beim Sport, zum Wandern

oder auch für den mittelgroßen
Einkauf.
Die Prämie für 200 Punkte ist
eine schwarze Geldbörse aus
Leder. Diese aufwendig gear-
beitete Geldbörse bietet neben
einem edlen Design viel Stau-
raum für diverse Karten und
Unterlagen. 

Die ersten Hauptgewinner stehen fest

Glückskäferlotterie
Die ersten Hauptgewinner der
aktuellen Glückkäferlotterie
stehen fest. 
Je ein Verwöhnwochenende im
Vital Hotel Schützenhaus in
Bad Sachsa haben gewonnen:

Elisabeth Meyer aus Damme
und
Eleonore Enthof aus Bad Essen

Herzlichen Glückwünsche an
die beiden Gewinnerinnen und
allen anderen Lotterieteilneh-
mern weiterhin viel Glück!

Neue Prämien für die Mitgliederaktion des SoVD Niedersachsen

Mitglieder werben Mitglieder

Kreisverband Uelzen mit vier Landtagskandidaten

Podiumsdiskussion zur Wahl
Der SoVD-Kreisverband Uel-
zen und der Landesverband
Niedersachsen laden alle In-
teressierten am 14. Januar
(18.30 Uhr) zur Diskussion mit
vier Landtagskandidaten ins
Hotel Deutsche Eiche ein.
Kreisvorsitzender Karl Otto
Constien konnte die Vertreter
aller vier im Landtag befindli-
chen Parteien (CDU, SPD, FDP
und Grüne) dazu gewinnen, an

diesem Abend mit der 2. Lan-
desvorsitzenden Edda Schlie-
pack und dem Publikum über
aktuelle sozialpolitsiche The-
men zu diskutieren.
Dabei werden die vom Landes-
verband und den SoVD-Kreis-
verbänden zur Landtagswahl
aufgeworfenen nFragen eines
„Wahlpakets” im Mittelpunkt
der mit Spannung erwarteten
Veranstaltung stehen.


